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Federführender Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung 

Sichtvermerk Bürgermeister  
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion  

Bau- und Umweltausschuss 08.09.2021 beschließend 
 
Festlegung von Prioritäten der zu sanierenden Gemeindestraßen nach Abschaffung der 
Straßenbeitragssatzung der Stadt Volkmarsen zum 01.01.2022 
 
Sachdarstellung: 
Entsprechend dem Beschluss der StaVo vom 13.07.2021 (VL-196/2021) erfolgt die Festlegung der 
Prioritäten der zu sanierenden Straßen durch den Bau- und Umweltausschuss. 
Da Straßensanierungs- und –unterhaltungsmaßnahmen nicht beitragspflichtig sind und somit nicht 
der Straßenbeitragssatzung unterliegen, sind auch die Straßen zu priorisieren, wo ein Vollausbau 
bzw. eine grundhafte Sanierung erforderlich ist. 
 
Im Zuge der 192. Vergleichenden Prüfung „Straßenunterhaltung“ hat die Stadt eine Zustands-be-
wertung ihrer Straßen erhalten, welche auf der Grundlage einer Befahrung aus dem Jahr 2015 er-
stellt worden ist. Die Straßen bzw. Teilabschnitte wurden einer Zustandsklasse (ZK) zugeordnet. 
 

 
 
Nach interner Prüfung und Bereinigung waren folgende Gemeindestraßen der Zustandsklasse 5 
zugeordnet: 
 

 
 
Hinweis: Bei allen angegebenen Straßenbreiten (und somit auch Flächen) handelt es sich aus-
schließlich um die befestigte Fahrbahn ohne Gehwege.  
 
In den o. g. Straßen gibt es folgende weitere Abschnitte, die der Zustandsklasse 4 zugeordnet wur-
den: 
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Den Ortsvorstehern wurden im Feb. 2021 ein Auszug aus der Zustandsbewertung übersandt mit der 
Bitte, den heutigen Zustand selbst einzuschätzen. Demnach befinden sich folgende weitere Straßen 
/ Abschnitte in einem unbrauchbaren Zustand (ZK 5): 
 

 
 
Herbsen: 
 

 
 
Ehringen:  Mittelstraße / Zur Ecke (Niederelsunger Str.) 
 

   
 
Seitens der Verwaltung wird angeregt, die Straße „Molkereiweg“ mit einer neuen Asphaltdecke zu 
versehen. KBN und EWF haben hier bereits die erforderlichen Arbeiten an ihren Leitungen durch-
geführt. Aufgrund fehlender HH-Mittel wurde die Maßnahme bereits von 2020 ins Jahr 2021 gescho-
ben. 
 
Bei der Planung von erforderlichen Asphaltierungsarbeiten ist zu beachten, dass vorher eine Ab-
stimmung mit entsprechenden Versorgungsunternehmen erforderlich ist, damit diese prüfen, ob vor-
her Unterhaltungs- oder Erweiterungsarbeiten an deren Netz erforderlich sind. Ziel ist es, Asphalt-
aufbrüche in den nächsten Jahren möglichst zu vermeiden. 
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Da man die Ursache der Schäden nicht kennt, wird in den meisten Fällen empfohlen, vorher Bohr-
kerne zu ziehen und den vorhandenen Straßenaufbau zu untersuchen, um heraus-zufinden, ob es 
hier Schwachstellen (unzureichender Unter- oder Oberbau) gibt. 
 
Seitens der Verwaltung wird der nachfolgenden Beschlussvorschlag hinsichtlich der Priorisierung 
vorgeschlagen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat nimmt die Vorlage zur Kenntnis und empfiehlt dem Bau- und Umweltaus-
schuss, folgende Prioritäten hinsichtlich von Straßenunterhaltungs- und -ausbaumaßnah-
men festzulegen: 
 

A) Fahrbahndeckenerneuerungsmaßnahmen: 
1. Molkereiweg, Kernstadt (ca. 30.000,00 Euro) 
2. Scheidwartstraße, Kernstadt 
3. Zum Hellenberg (Stichweg), ST Herbsen 

 
B) Vollausbaumaßnahmen: 
1. Hakenberg, ST Külte 
2. Ellingser Straße, Kernstadt  
3. Am Gertenberg, ST Herbsen 

 
Der Magistrat wird beauftragt, notwendige Untersuchung des Straßenuntergrundes sowie 
eine Abstimmung mit den Versorgungsunternehmen vorzunehmen und die notwendigen 
Mittel in den Haushaltsplänen 2022 ff. aufzunehmen. 
 
 
 
 
_________________ 
Bernd Pfeiffer




